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DSC Arminia - Alemannia Aachen

Die �Fan-Post� ist eine Publikation des Fan-Projekt Bielefeld e.V., die euch zu jedem Heimspiel mit Informationen über
unsere Arminia, die Aktivitäten des Fan-Projekts, Anfahrtswege zu Auswärtsspielen und vielem mehr versorgt. Kritik,
Vorschläge oder Lob könnt ihr bei uns direkt oder per E-Mail (info@fanprojekt-bielefeld.de) loswerden. Viel Spaß!

(17. Spieltag - Saison 2010/2011)

 DSC-Spiele in der Übersicht

1. Mannschaft:

19.11.10    Oberhausen - DSC                        3:0
26.11.10   DSC - Fortuna                       0:2
04.12.10     DSC - Greuther Fürth                              1:4
10.12.10   KSC - DSC                               1:0
16.01.11     DSC - FSV Frankfurt                      13.30 Uhr

  2. Mannschaft:

20.11.10    DSC II - SV Elversberg                         0:1
27.11.10    Gladbach II - DSC II                            1:0
05.12.10    DSC II - FC Köln II                               verlegt
11.12.10   DSC II - SC Verl                                   verlegt
18.12.10    K`lautern II - DSC II                             14 Uhr

Ein gewohntes Bild im Jahr 2010.
Foto: bielefeld-fotos.de

Das Jahr 2010 war für alle Arminen ein besonders
hartes Jahr. Im Januar 2010 startete die Arminia
mit 30 Punkten und auf dem Relegationsplatz
stehend in die Rückrunde. Sportlich ging es
suksessive bergab und auch die finanziellen
Probleme des Vereins kamen langsam aber stetig
ans Tageslicht. Der Punktabzug von vier Zählern
gab dann den letzten Auftiegsträumen den
Todesstoß. Auch in der Sommerpause hat die
Arminia die Blätter der regionalen Tageszeitungen
gefüllt, es ging um den Fortbestand des Vereins.
Viele haben demonstriert, Mahnwachen gehalten
und auf vielen anderen Wegen ihren Verein
unterstützt. Nach der vorläufigen Rettung war
jedem klar, dass es dieses Jahr nicht um den
Aufstieg gehen kann, aber mit der derzeitigen
Situation haben wohl die wenigsten gerechnet.
Deshalb sollten wir am Silvesterabend dem Jahr
2010 gepflegt in den A#### treten und auf ein
hoffentlich besseres, mit reichlich Siegen gespicktes
Jahr 2011 hoffen.

In diesem Sinne�Guten Rutsch!

Alle Jahre wieder...?



Auch zur Rückrunde bieten wir wieder rausch- und rauchfreie
U16-Fahrten im Bus an. Die kosten grundsätzlich
taschengeldfreundliche 10,-�. Diese Gastspiele sind geplant,
soweit uns die DFL-Götter terminierungsmäßig
wohlgesonnen sind: MSV Duisburg, VfL Osnabrück, Fortuna
Düsseldorf, Alemannia Aachen. Neuigkeiten zu unseren Fahrten geben wir
stets hier in der Fanpost und auf unserer Homepage bekannt. Natürlich auch, ob
sie aufgrund der Spielansetzung überhaupt stattf inden können.
Und für die U18er bieten wir für die Rückrunde das Spiel in Ingolstadt an. Wie alle
U18-Touren soll auch diese Reise eine Übernachtungsfahrt werden, geplant ist
u.a. ein Besuch im Audi-Werk und die Entführung von 3 Punkten aus dem Audi-
Sportpark. Dieses Angebot kann aber nur realisiert werden, wenn die Begegnung
NICHT auf einen Freitag oder Montag fällt. Entsprechende Gebete wie immer direkt
an die eben schön erwähnten DFL-Götter...

U16-Fahrt � die Rückrunde

Arminen unterwegs in... Karlsruhe!

Der DSC liegt mehr oder
weniger abgeschlagen auf dem
letzten Tabellenplatz. Mit einem
sportlichen Aufschwung war
auch in Karlsruhe nicht zu
rechnen. Dazu drohte der
v o r w e i h n a c h t l i c h e
Wintereinbruch die Reise nach
B a d e n  z u s ä t z l i c h  z u
erschweren. Von der mehr als
ungünstigen Terminierung des
Spiels ganz zu schweigen.
Dennoch fanden sich circa 150
mitgereiste Arminen im
G ä s t e b l o c k  d e s
Wildparkstadions ein. Die
Frage nach dem �Warum�
scheint an dieser Stelle
durchaus nicht unberechtigt.
�Warum um alles in der Welt
tust du dir das immer noch an?�
Eine in diesen Tagen häufig
gestellte Frage. Warum nur?
Aus Vereinsliebe!? Aus Spaß an einer Tour mit
Freunden!? Um die sogenannte 34er Serie nicht
reißen zu lassen?! Oder einfach nur aus bloßer
Gewohnheit?! Es ist wohl eine Mischung aus allen
diesen Gründen. Und so ertrugen die leidgeprüften
Schwarz-weiß-blauen auch die erneute Niederlage.
Bei anhaltendem Schneeregen konnte sich unsere
Truppe auf dem Felde der Ehre zwar einige Chancen
erarbeiten, zeigte aber in den entscheidenden
Situationen einmal mehr eine schockierende
Harmlosigkeit vor dem Tor. Und das gegen ein Team
des KSC, das, vorsichtig ausgedrückt, ebenfalls nicht
unbedingt durch attraktives Ballspiel begeistern
konnte. Ob der viel zitierte Konzeptfußball des Uwe
Rapolder den erhofften Aufschwung in die
Fächerstadt bringen kann, wird sich folglich erst noch

zeigen müssen. Die knapp 11.000 KSC-
Sympathisanten im weiten Rund hatten vorerst
jedenfalls keine große Freude an ihrer Mannschaft.
Aber immerhin konnten sie nach Abpfiff drei Zähler
mehr auf ihrem Konto bejubeln. Der Heimanhang
widmete sich zudem der aktuellen Debatte zum
Thema Fankultur im Allgemeinen und Pyrotechnik
im Speziellen. Die Fangruppen rund um den
Zusammenschluss �Ultra 1894� zeigten zu Beginn
des Spiels eine Choreographie zu der aktuellen
Kampagne �Pyrotechnik legalisieren � Emotionen
respektieren�. Der einzige Farbtupfer an diesem
tristen Fußballabend.

Robert Kröger (Boys Bielefeld)

Foto: bielefeld-fotos.de



Christmas-Kickerturnier 2010 � And the winner is: das Team Vitus-Mario!

Die Spannung des traditionsreichen Turniers des
Fan-Projekts Bielefeld stand kurz vor ihrem
Höhepunkt, da geschah Unerwartetes. Eine Gruppe
Ultras erwies sich als
Störer und Unruhestifter.
Während  s i ch  d ie
Turnierteilnehmer auf ihre
G e g n e r  u n d  d a s
sportliche Geschehen
k o n z e n t r i e r t e n ,
v e r s u c h t e n  d i e s e
sogenannten �Fans� die
Aufmerksamkeit auf sich
zu lenken und den
Turnierverlauf zu stören.
E s  k a m  z u m
w i e d e r h o l t e n  u n d
unerlaubten Abbrennen
m u s i k a l i s c h e r
Stimmungsraketen. Einer
b e w a f f n e t e n

Spezialeinheit der Szene-Polizei gelang es schließlich,
den Spuk zu beenden. Dabei kam es zu
Wiederstandshandlungen gegen die eingesetzten

Beamten und zahlreichen
F e s t n a h m e n .  D i e
Justizbehörden sehen den
T a t b e s t a n d  d e s
Turnierfriedensbruchs
erfüllt. Die Veranstalter
über legen nun,  d ie
Randalierer mit einem
z e h n j ä h r i g e n
bundesweiten X-mas-
Kickerturnier-Verbot zu
b e l e g e n .  O h n e
Bewährung versteht sich.
E in  E in t rag  in  d ie
b u n d e s w e i t e  D a t e i
�Schmerzverursacher �
Ohren� ist ihnen in jedem
Fall sicher.

Randale und Festnahmen beim X-mas Kickerturnier

Wenn die Schneeflocken kommen, kommt auch immer
das Christmas-Kickerturnier. Eine Veranstaltung, die
nach wie vor Fans und FP-Besucher in ihren Bann zieht.
Diesmal schon zum 14. Mal.
A m  l e t z t e n
Heimspielwochenende durften
nach der bitteren Pleite gegen
die SpVgg Fürth gleich mal die
besseren taktischen Konzepte
am Kickertisch erprobt werden.
Unter dem gleißenden Licht
der Block 39 Flutlichter traten
die Heroen an im Ringen um
die begehrten Preise. In einer
Atmosphäre kr ibbelnder
Spannung und in einem
durchgängig auf hohem
Niveau ausgetragenen Turnier
setzte sich letztlich das Team
Vitus-Mario gegen die Jungs
vom,  i h r  l es t  r i ch t i g ,
�Eichelhäher-Squad� mit 10:5
durch. An deren Einzug ins
Finale konnten auch die
" B l i n d e n  V ö g e l " ,  d a s
"Doppelhertz" oder die anderen Unverzagten nichts mehr
ausrichten. Oder sollten hier doch die Namen Programm
gewesen sein?!? Die Hütte war jedenfalls proppevoll und
so verfolgten zahlreiche Augenpaare das Geschehen
auf dem grünen Holz. Dass die Hohe Kunst der
Stangenkurbelei diesmal ohne die Abonnementsieger
der letzten Jahrhunderte, Peter und Dominic auskommen

musste, war natürlich Fluch und Segen zugleich,
zumindest für das Siegerfoto hatte es den Vorteil, dass
wir nun mal neue Gesichter präsentieren können und

nicht wieder einfach nur
ein Bild aus dem Archiv
reichte. Nachdem die
Turnierleitung mit der
S iegerehrung und
Preisübergabe dem
diesjährigen Christmas-
Kickerturnier einen
weiteren Höhepunkt
verliehen hatte, zogen
die Sieger, wie auch die
anderen Teilnehmer in
die Nacht hinaus, um
ihre Erfolge zu feiern
und die Niederlagen zu
analysieren. Schließlich
b e g i n n t ,  w i e  i m
P r o f i s p o r t ,  d i e
Vorbereitung auf das
nächste Spiel auch hier
mit der Nachbereitung
des letzten. Der Dank

geht in diesem Jahr aber nicht nur an das engagierte
Teilnehmerfeld, sondern auch an die restlichen Besucher
des Block39, die an diesem Tag eine nahezu südländische
Atmosphäre in unseren Treffpunkt hineinzelebriert hatten.
Dies soll hiermit als der �Support des Jahres�
entsprechend gewürdigt werden.
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Im Stadion richten sich die Öffnungszeiten nach dem Zeitpunkt der
Stadionöffnung. Da sich in dieser Liga die Stadiontore eineinhalb Stunden

vor Spielbeginn öffnen, gilt entsprechendes für den Fantreff. Die
Öffnungszeiten des Block39:

Freitagsspiele (Anstoß 18 Uhr): 15.30 bis 17 Uhr und 20 bis 22 Uhr
(bei Anstoß 20.30 Uhr: 17.30 bis 19.30 Uhr).

Samstagsspiele (Anstoß 13 Uhr): 10.30 bis 12 Uhr und 15 bis 18.30 Uhr
Sonntagsspiele (Anstoß 13.30 Uhr): 10.30 bis 12.30 Uhr (Brunch)

und 15.30 bis 18 Uhr
Montagsspiele (Anstoß 20.15 Uhr): 18 bis 19.30 Uhr

Büro-Öffnungszeiten Di & Do 14 bis 19 Uhr (oder nach Absprache)

Unsere ständigen Angebote

Das FP-Café � donnerstags vor den Heimspielen um 19.05Uhr im Block39

Grüße

-  Das FP wünscht allen Arminen eine trotz allem
frohe Weihnachtszeit, einen guten Rutsch und
insgesamt erholsame Feiertage!
- Die Horstheider grüßen alle Peterchens Einfahrt
Trinker !!! Und natürlich Peter.
- Natürlich! P-Olli
- Schnee und Eis - so´n Scheiß. Viel Spaß beim
frieren wünscht Kelle
- Endlich Auszeit! S.K.

Hinweis: Grüße werden ab jetzt nur noch im
Original veröffentlicht, ohne
Rechtschreibkorrektur!! Also, konzentriert euch!

Vor einigen Wochen befand sich in der Fanpost ein Kommentar zu dem DPolG-Vorsitzenden
Rainer Wendt. Diesmal gibt es als "Schmankerl" einen Auszug aus dem Interview Wendts mit
der Stadionwelt. Die Aussagen von Herrn Wendt sprechen für sich, ein Kommentar scheint da
überflüssig.

Stadionwelt: Was spricht konkret gegen eine Kennzeichnungspflicht von Polizeibeamten, wenn
diese anonymisiert zum Beispiel in Form von Zahlencodes eingeführt wird? Gibt es überhaupt
Einwände?
Wendt: Es gibt überhaupt keine Veranlassung, alle Polizistinnen und Polizisten unter
Generalverdacht zu stellen, sie könnten Straftäter sein, die man identifizieren muss. [...].
[...]
Stadionwelt: Was halten Sie von personengebundenen Tickets, Fankarten bzw. ähnlichen
Konzepten, die im Ausland teilweise eingesetzt werden?
Wendt: Warum nicht? Wer sich identifiziert hat, neigt erfahrungsgemäß weniger dazu, sich
daneben zu benehmen. Ich halte das für einen vernünftigen Weg und im Zeitalter moderner
Kommunikationstechnik auch nicht für schwierig.

Quelle:www.stadionwelt-fans.de

Neues aus dem Wendtland...


